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Betreff:

Unterstitzung der Neuregelung des Ladendffnungsgesetzes
- Antrag der FDP-Fraktion vom 29.4.2019 -

Antrag:

,Der Magistrat wird gebeten in Gesprdchen mit der Hessischen Landesregierung und den
Fraktionen des Landtages auf die Umsetzung folgender Forderung der Gie3ener
Stadtverordnetenversammlung hinzuwirken:

Die Stadtverordnetenversammlung fordert eine rechtssichere Neufassung des Hessischen
Ladendffnungsgesetzes mit der Zielsetzung, den Anlassbezug zu streichen, damit
zukinftig die im Ladendffnungsgesetz vorgesehenen maximal vier verkaufsoffenen
Sonntage pro Jahr auch in der Realitét rechtssicher fir Kommune, Gewerbevereine und
Birgerinnen und Birger in Gief3en stattfinden kénnen.”

Begriindung:

Bereits im Jahre 2016 hat die Oberbirgermeisterin richtigerweise nach den Beschlissen
des VG GieBen und des Hessischen Verwaltungsgerichtshofes in Kassel darauf
hingewiesen, dass das Ladenéffnungsgesetz einer Neuregelung bedarf.
Vorausgegangen war damals die Absage des verkaufsoffenen Sonntags zu Liebig's
Suppenfest aufgrund der Entscheidungen der Gerichte wegen einer ungiltigen
Genehmigung, wahrend am gleichen Sonntag 15 weitere hessische Kommunen ihre
Einkaufsstraf3en &ffnen durften.




Die Freien Demokraten sehen verkaufsoffene Sonntage als Marketinginstrument zur
Belebung der Innenstadt, gegeniber den Onlinehandel und zur Steigerung der
Bekanntheit Gief3ens als lebenswerter Handelsstandort an.

Wir brauchen in GieBen und Hessen eine Regelung, die im verfassungsrechtlichen
Rahmen den Sonntagsschutz, die Wettbewerbsfahigkeit des Handels, das Erholungs- und
Freizeitinteresse der Birgerinnen und Birger und Planungssicherheit fir die Kommunen in
Einklang bringt.

Die FDP - Landtagsfraktion hat deshalb einen entsprechen Gesetzentwurf (DS
20/388)vorgelegt, der die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgesetzes wahrt und
der in den bestehenden engen Grenzen maximal vier Sonntagsdffnungen im Jahr auch
ohne Sonderereignis erlaubt, ohne dass die Arbeitnehmer auch nur einen Sonntag mehr
als bisher arbeiten missten.

Im Interesse der Universitatsstadt Gief3en und aller in ihr wohnenden, arbeitenden,
handelnden und einkaufenden Birgerinnen und Birger bitte ich daher insbesondere die
Koalitionsfraktionen darum, unserem Antrag zuzustimmen.

Dr. Klaus Dieter Greilich

Fraktionsvorsitzender



	Sachverhalt
	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

